
VIV-Info | Ausgabe 5/2015 | 27. März 2015 1

VIV-INFO | 5/2015

VIV-Info Wegweiser
	 Weitere Informationen 
	 erhalten Mitglieder im ExtraVIV

	 Bitte beachten Sie 
	 weitere Anhänge

	 Weitere Informationen
	 auf Anfrage bzw. im ExtraVIV

Kurz notiert

„Aus der Sicht der Vereinigten Indus-
trieverbände erscheint das Fazit der Gut-
achter, dass die Stadt Düren sich neu er-
finden müsse, als deutlich übertrieben“, 
erklärt Dr. Stephan Kufferath, Vorsitzen-
der der Vereinigten Industrieverbände 
von Düren, Jülich, Euskirchen und Um-
gebung e.V. „Die Analyse der Daten und 
Fakten rechtfertigt diese Wertung aus 
unserer Sicht nicht.“                         (So)

VIV-Pressemitteilung
vom 17.03.2015

Vereinigte Industrieverbände
zum Wirtschaftsstruktur-Gutachten

Das Gutachten von Prof. Gramm ist nicht 
umsonst gewesen. Zwar enthält es eine 
Reihe von widersprüchlichen oder fal-
schen Zahlen. Und auch die Handlungs-
empfehlungen sind alles andere als neu. 
Aber umsonst war es nicht: Fast 100.000 
Euro soll es gekostet haben. 

Meine Forderung: Der Rat der Stadt Dü-
ren sollte beschließen, in den nächsten 
fünf Jahren kein Gutachten mehr in Auf-
trag zu geben, und zwar zu nix. Anstatt 
Gutachterritis ist Entscheidungs- und 
Handlungsfreude gefragt!                 (So)

Gutachten zur Wirtschaftsstruktur

Seit dem 
01.03.2015 
ist Herr 
Ass. iur. 
D a n i e l 
H e y i n k       
für unsere 
Verbände 
tätig.
Er verstärkt unsere Rechtsabteilung. Herr 
Heyink ist 30 Jahre alt und kommt aus 
Kerpen. Er hat nach seinem Studium der 
Rechtswissenschaft an der Universität 
zu Köln sein Referendriat in Bonn absol-
viert. Herr Heyink steht Ihnen künftig 
neben Frau Scheulen und Herrn Kieper 
als weiterer Ansprechpartner für Ihre ar-
beitsrechtlichen Rechtsfragen zur Verfü-
gung.                                                (So)

Neuer Mitarbeiter 
in der Rechtsabteilung

Die Entgelte in der Metallindustrie und 
der Chemischen Industrie sind inzwi-
schen nicht nur den Entgelten, die in 
Dienstleistungsbranchen gezahlt wer-
den, weit davon geeilt, sondern liegen 

auch deutlich höher als in allen anderen 
Industriebranchen. 
Zum Beispiel werden in der Metallindus-
trie Nordrhein-Westfalens im Durch-
schnitt 48.000 Euro per anno verdient.

Aus dem Ruder gelaufen
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Kurz notiertDie Metallverdienste nach Tarif sind zu-
dem inzwischen so hoch, dass für überta-
rifliche Zulagen keine Luft mehr ist. Die 
übertariflichen Zulagen in der Metallin-
dustrie von NRW beliefen sich in 2014 nur 
noch auf durchschnittlich 82,00 Euro im 
Monat.
Man kann es auch so ausdrücken: Die Ta-
rifentgelte in der Metallindustrie bilden 

keine Mindestentgelte mehr ab, sondern 
erweisen sich als Höchstarbeitsbedin-
gungen. 

Und angesichts zahlreicher Abweichun-
gen vom Flächentarifvertrag in der Praxis 
stellt sich die Frage, ob die Tarifentgelte 
der Metallindustrie überhaupt noch die 
Benchmark sind.                               (So)

Schülerzahl an allgemein-
bildenden Schulen in NRW 
gesunken

Nach aktuellen Informationen von 
IT.NRW ist die Zahl der Schülerinnen 
und Schüler an allgemeinbildenden 
Schulen in NRW im laufenden Schuljahr 
im Vergleich zum Schuljahr 2013/14 
um -1,3 Prozent auf 1,95 Millionen ge-
sunken. Die Zahl der Schüler an Grund-
schulen ist dabei in etwa gleich geblie-
ben. Einen deutlichen Rückgang (-14,6 
Prozent) weisen die Hauptschulen auf, 
einen Zuwachs die Gesamtschulen (+ 
4,5 Prozent). Unter den weiterführen-
den Schulen ist das Gymnasium mit 
rund 538.860 Schülern die meistbe-
suchte Schulform, gefolgt mit deutli-
chem Abstand von den Gesamtschulen 
(266.100).

Im Vergleich zum Schuljahr 2000/01 
gibt es aktuell rund 15 Prozent weniger 
Schüler an allgemeinbildenden Schu-
len in NRW. Besonders auffällig ist der 
Rückgang bei den Hauptschülern, ihre 
Zahl ist um fast 60 Prozent zurückge-
gangen.                                            (Dü)

Quelle: unternehmer nrw, 09.03.2015

Jeder Arbeitgeber muss seinen Arbeit-
nehmern bestimmte Gesetze im Betrieb 
zugänglich machen, insbesondere sol-
che, die dem Schutz der Arbeitnehmer 
dienen (z.B. Arbeitszeitgesetz, Mut-
terschutzgesetz, ggf. Jugendarbeits-
schutzgesetz).
Die Gesellschaft für Marketing und Ser-
vice der Deutschen Arbeitgeber mbH 
(GDA) hat eine neue Auflage ihres Ti-
tels „Aushangpflichtige Arbeitsschutz-
gesetze“, Stand 01.02.2015, heraus-
gegeben zum Preis von 8,95 EUR je 
Exemplar.
Für Unternehmen, die die Gesetzes-
sammlung als PDF-Datei in ihrem Int-
ranet veröffentlichen möchten, ist sie 

zudem als Online-Version erhältlich. 
Die Kosten für diese praktische Alter-
native betragen 7,95 EUR je Lizenz/
Lizenzzeitraum. Die Online-Version um-
fasst einen Aktualisierungsservice; bei 
Gesetzesänderungen im Lizenzzeitraum 
wird die PDF-Datei zeitnah aktualisiert 
und den Lizenzinhabern kostenfrei zur 
Verfügung gestellt. 

Nähere Informationen können Sie der 
Homepage www.arbeitgeberbibliothek.
de/Arbeitsschutzgesetze entnehmen.
                                                         (AS)

Bestellbogen GDA

Aushangpflichtige Arbeitsschutzgesetze 

www.arbeitgeberbibliothek.de/Arbeitsschutzgesetze
www.arbeitgeberbibliothek.de/Arbeitsschutzgesetze
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Kurz notiert
Equal Pay Day

Bundesfamilienministerin Manuela Schwe-
sig will per Gesetz die angebliche Ent-
geltlücke zwischen Männern und Frauen 
schließen. Laut Statistischem Bundesamt 
liegt das Arbeitseinkommen von Frauen um 
22 Prozent unter der Vergütung der Män-
ner. Die amtlichen Statistiker vergleichen 
hierbei allerdings Äpfel mit Birnen: Ledig-
lich die Durchschnittsverdienste werden 
gegenübergestellt – egal, ob Vollzeit oder 
Teilzeit, ob West oder Ost, ob Hochlohnbe-
rufe oder Tätigkeiten für Geringverdiener. 
So entscheiden sich Frauen häufiger für fa-
milienfreundliche Arbeitszeiten und haben 
insgesamt ein anderes Berufswahlverhal-
ten als Männer.

In der aktuellen Ausgabe von „positi-
onen…“ nennt unternehmer nrw die 
wichtigsten Aspekte rund um das Thema 
„Equal Pay Day“ http://www.unterneh-
mernrw.net/dateien/downloads/Positio-
nen-EqualPayDay.pdf                        (Dü)

„positionen…“ Equal Pay Day

Am 29.01.2015 fand im Gewerbegebiet 
Rurbenden/Talbenden der feierliche Spa-
tenstich für das neue Firmengebäude der 
Marx Gruppe statt.

Das zweigeschossige, etwa 1.000 m² 
große Verwaltungsgebäude und die an-
liegende 700 m² große Produktionshalle 
werden in der Straße „Im Kohnental 11“ 
errichtet.

Die Marx Gruppe, welche in den vier Ge-
schäftsbereichen Automation, Gebäu-
detechnik, Personaldienstleistung und 
Wassertechnik tätig ist, wird vollständig 
und mit allen Abteilungen in das neue 
Gebäude ziehen.

„Ich bin hochzufrieden, wenn ich Arbeits-
plätze schaffen kann“ sagte Inhaber der 
Marx Gruppe, Dipl.-Ing. (FH) Hartwig 

Marx, und plant in Verbindung mit dem 
neuen, größeren Firmengebäude die An-
zahl seiner Mitarbeiter von derzeit 240 
bis 2018 zu verdoppeln.
Gäste wie Dürens Bürgermeister Paul La-
rue und Hermann Heuser, Bürgermeis-
ter der Gemeinde Niederzier kamen, um 
Herrn Marx zu gratulieren und beim fei-
erlichen Spatenstich mitzuwirken.

Sie schaufelten nicht nur für das neue 
Firmengebäude, sondern gleichzeitig für 
neue Arbeitsplätze im Kreis Düren!

Der aktuelle Status des neuen Firmenge-
bäudes inklusive einer vor Ort installier-
ten hochauflösenden Echtzeit-Webcam 
kann unter folgendem Link verfolgt wer-
den: http://bit.ly/marxgruppe_news_30-
01-2015                                               (So)

Marx Gruppe aus Düren investiert
2,5 Mio. Euro in neuen Firmensitz
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